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V

Vorwort

a) Die Konzeption des Buches

Dieses Lehrbuch ist als Lerngrundlage zur Einarbeitung in die Probleme der
Erstellung und Auswertung von Jahresabschlüssen gedacht. Es umfasst einerseits
diejenigen Bereiche und Aspekte des finanziellen Rechnungswesens der Unter-
nehmung, die zum Pflichtbestandteil jeder betriebswirtschaftlichen Ausbildung
im akademischen wie im außerakademischen Bereich gehören sollten. Anderer-
seits geht das Lehrbuch über die Grundfragen hinaus vertiefend in die Problem-
stellungen der Bilanzierung hinein. Dementsprechend wendet sich das Buch nicht
nur an Universitäts- und Hochschulstudierende der Wirtschaftswissenschaften,
sondern auch an die Studierenden anderer wirtschaftswissenschaftlicher Bil-
dungsinstitutionen sowie an Praktiker aus Wirtschaft und Verwaltung, die in das
Gebiet der Bilanzierung und Bilanzanalyse eindringen oder ihre Kenntnisse auf
diesem Gebiet vertiefen und auf den neuesten Stand bringen wollen. Elementare
Grundkenntnisse der Buchführungstechnik werden vorausgesetzt; weitere
betriebswirtschaftliche Kenntnisse, vor allem auf den Gebieten Kostenrechnung
und Finanzierung, sind für das Verständnis nützlich, aber nicht notwendig. Für
den Einsatz im wirtschaftswissenschaftlichen Studium an Universität und Hoch-
schule deckt das Lehrbuch – aufbauend auf einem Einführungskurs in Buchfüh-
rung – das gesamte Grundlagen- und Spezialisierungsprogramm im Fach Rech-
nungslegung im Rahmen des Bachelorstudiums und eines darauf aufbauenden
Masterstudiums ab.

Wie im Untertitel zum Ausdruck kommt, ist es ein besonderes Anliegen dieses
Buches, neben der möglichst umfassenden Darstellung und Interpretation der in
Bilanzrecht und Bilanzierungsstandards verankerten Grundsätze, Verständnis für
die betriebswirtschaftlichen Grundlagen der Bilanzierung und Bilanzanalyse zu
wecken. Breiten Raum nehmen Bilanzrecht und internationale Bilanzierungsstan-
dards naturgemäß im ersten Teil der Schrift ein, in dem die Regeln zur Erstellung
von Einzel- und Konzernabschlüssen behandelt werden. Im Vordergrund stehen
dabei einerseits – neben den allgemeinen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buch-
führung – die handelsrechtlichen Bilanzierungsregeln für Kapitalgesellschaften,
weil diese am umfassendsten sind und ihre Kenntnis zudem auch für das Ver-
ständnis der Bilanzierung von Einzelunternehmen und Personengesellschaften
notwendig ist. Nach Erörterung der handelsrechtlichen Bilanzierungsregeln
schließt sich – soweit sich diese auf den Jahresabschluss beziehen – jeweils eine
Erörterung der für Erstellung und Auswertung relevanten steuerlichen Vorschrif-
ten an. Das Buch legt ein weites Verständnis des Begriffs »Bilanzierung«
zugrunde, da auch wesentliche Instrumente der externen Berichterstattung, die
über die Erstellung eines Jahres- bzw. Konzernabschlusses hinausgehen, darge-
stellt und erläutert werden.

Neben den handelsrechtlichen Bilanzierungsregeln (HGB und DRS) stehen
andererseits die International Financial Reporting Standards (IFRS) im Zentrum
dieses Lehrbuchs. Sie sind für den Konzernabschluss kapitalmarktorientierter
Unternehmen in der EU seit dem Jahre 2005 maßgebend und haben auch für
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deren Einzelabschlüsse sowie für die Abschlüsse nicht kapitalmarktorientierter
Unternehmen eine erhebliche faktische Bedeutung erlangt. Profunde Kenntnisse
der IFRS gehören deshalb heute zum erwarteten Wissensstand. Außerdem wird
auch in jeweils fokussierter Form auf die Bilanzierungsregeln nach US-GAAP
eingegangen. Dies erscheint angebracht, weil in vielen Bilanzierungsbereichen
die US-GAAP bis heute Vorbildcharakter für die IFRS haben und deren Ausge-
staltung und Konzeption die Interpretation und Weiterentwicklung der IFRS
wesentlich beeinflussen. Folglich sind Grundkenntnisse der US-GAAP für das
Verständnis der IFRS sehr hilfreich. Im zweiten und dritten Teil dominieren die
betriebswirtschaftlichen Grundlagen zur Bilanzierung und Bilanzanalyse. Im
zweiten Teil, der sich mit der Analyse des Jahresabschlusses befasst, geht es
weniger um eine möglichst umfassende Auflistung der in Theorie und Praxis
gebräuchlichen Kennzahlen; es geht vielmehr um die Erarbeitung operationaler
Definitionen der für die Auswertung wichtigsten Kennzahlen und Rechensche-
mata, um das Aufzeigen von Zusammenhängen zwischen den Kennzahlen und
den Rechengrößen sowie um die Darstellung der Möglichkeiten und Grenzen der
Informationsgewinnung aus den aufbereiteten Jahresabschlussdaten und aus dem
Lagebericht. Grundlage sind auch hier die handelsrechtlichen Vorschriften für
Einzel- und Konzernabschluss sowie die Bilanzierungsstandards nach IFRS und
US-GAAP. Außerdem ist es ein besonderes Anliegen, die konventionellen
Methoden der Bilanzanalyse mit Erkenntnissen der betriebswirtschaftlichen The-
orie, der strategischen Unternehmensanalyse sowie den Betrachtungsweisen der
Analysten zu verbinden.

Der dritte Teil gibt eine Übersicht über die unter der Sammelbezeichnung
»Bilanztheorie« zusammengefassten betriebswirtschaftlichen Erwägungen sowie
Ansätze und Ergebnisse der empirischen Bilanzforschung. Aus der Bezeichnung
»Bilanztheorie« darf keineswegs geschlossen werden, dass diese Ausführungen
nur von »theoretischem« Interesse wären; sie sind vielmehr für ein vertieftes Ver-
ständnis der Probleme der Jahresabschlusserstellung und der Jahresabschlussana-
lyse in gleicher Weise von Bedeutung.

b) Anmerkungen zur 23. Auflage

Mit der 23. Auflage von »Jahresabschluss- und Jahresabschlussanalyse« ist
erneut ein in allen Teilen vollständig überarbeitetes, ergänztes und auf den neues-
ten Stand gebrachtes Lehrbuch entstanden. Obwohl seit der letzten Neuauflage
(22. Auflage 2012) erst zwei Jahre vergangen sind, hat sich eine erneute vollstän-
dige Überarbeitung als notwendig erwiesen, weil sich im Bereich der nationalen,
aber insbesondere der internationalen Bilanzierungsnormen erhebliche Änderun-
gen und Weiterentwicklungen ergeben haben. All diesen Änderungen und Wei-
terentwicklungen zum Stand 30. November 2013 trägt die 23. Auflage des Lehr-
buchs, insbesondere im Teil 1 »Erstellung des Jahresabschlusses«, Rechnung.

Im Bereich der nationalen Bilanzierungsnormen wurden Änderungen im
Bereich der Abschlusserstellung sowie der Offenlegung, die sich aus dem
Kleinstkapitalgesellschaften-Bilanzrechtsänderungsgesetz (MicroBilG) ergeben,
und steuerrechtliche Änderungen im Bereich der Definition der Herstellungskos-
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ten durch die EStÄR eingearbeitet. Weiterhin ergaben sich umfangreiche Überar-
beitungen durch die Berücksichtigung des neuen DRSC-Standards zur Konzern-
lageberichterstattung (DRS 20). Außerdem wurden neue Entwicklungen auf dem
Gebiet des »Integrated Reporting« aufgegriffen.

Besonders umfangreicher Überarbeitungsbedarf entstand naturgemäß im
Bereich der internationalen Bilanzierungsnormen. Mit Blick auf die EU-Ebene
wurden die neuen Richtlinien zur Rechnungslegung und Unternehmenstranspa-
renz, die im Sommer und Herbst 2013 verabschiedet wurden, eingearbeitet. Im
Bereich der International Financial Reporting Standards (IFRS) wurden sämtli-
che neuen Entwicklungen bei den Standards und Entwürfen von Standards
berücksichtigt. Hervorzuheben sind hier vor allem die neuen Regelungen zum
fair value nach IFRS 13, der neue Diskussionsentwurf zur Fortentwicklung des
Conceptual Framework, die Neugestaltung der Ertragsrealisation im Zuge des
Projekts Revenue Recognition, der neue Standardentwurf zur Leasingbilanzie-
rung sowie die Erweiterung des IFRS 9 um den Bereich des hedge accounting.
Auch im Bereich der US-GAAP wurden sämtliche inhaltlichen Neuerungen
berücksichtigt.

Zeitgleich mit der 23. Auflage des Lehrbuchs erscheinen in 5. Auflage das
Lehrbuch »Einführung in das Rechnungswesen – Grundzüge der Buchhaltung
und Bilanzierung« sowie in 15. Auflage das Übungsbuch »Jahresabschluss und
Jahresabschlussanalyse – Aufgaben und Lösungen«, ebenfalls im Schäffer-
Poeschel Verlag. Diese Neuauflagen des Einführungsbuches und des Übungsbu-
ches sind auf die 23. Auflage des Lehrbuches »Jahresabschluss und Jahresab-
schlussanalyse« abgestimmt.

An der 23. Auflage haben die Augsburger und Regensburger Lehrstuhlteams
erheblichen Anteil. Im Einzelnen gilt unser Dank den wissenschaftlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern Dipl.-Kffr. Iris Bergmann, Dipl.-WiWi Christoph
Durchschein, Dipl.-Kfm. Julian Faiß M.Sc., Eva-Maria Ferstl M.Sc. with Honors,
Dipl.-Kfm. Tobias Groß, Dott. Ric. Cristina Landis, Christine Miller M.Sc. with
Honors, Dipl. iur. oec. Tobias Oswald und Dipl.-Kffr. Bettina Schabert. Für die
redaktionelle Bearbeitung des Buchs danken wir Dipl.-Kfm. Gerhard Mattner
MBA sehr herzlich. Dipl.-Kfm. Simon Berger MBA danken wir zudem für die
technische Unterstützung. Ebenso gilt unser Dank Eva-Maria Ferstl M.Sc. with
Honors für die hervorragende Koordination der Arbeiten am Regensburger Lehr-
stuhl sowie Dipl.-Kffr. Bettina Schabert für die exzellente organisatorische
Gesamtleitung der Entstehung dieser Neuauflage. Besonderer Dank gilt Frau
Monika Lutzenberger für ihre hervorragende sekretariatsseitige Unterstützung.
Des Weiteren danken wir den studentischen Hilfskräften Josephine Hofmann,
Simon Sommerer B.Sc. und Jonas Zink für die vielfältigen Arbeiten zur Aktuali-
sierung, Formatierung und grafischen Ausgestaltung des Werks. Schließlich dan-
ken wir auch Marita Mollenhauer vom Schäffer-Poeschel Verlag und ihrem Team
für die stets hervorragende Zusammenarbeit und exzellente Unterstützung.
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c) Dozentenservice

Zusätzlich zur 15. Auflage des Übungsbuches »Jahresabschluss und Jahres-
abschlussanalyse – Aufgaben und Lösungen« werden für Dozenten Folien für die
Präsentation im Hörsaal bereitgestellt. Diese sind über den Dozentenservice des
Verlags unter der Webadresse http://www.sp-dozenten.de/3328 abrufbar.

Augsburg und Regensburg, im Dezember 2013

Adolf G. Coenenberg
Axel Haller
Wolfgang Schultze
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1. Kapitel: Wesen und Grundlagen des
Jahresabschlusses

BilanzbegriffDer Begriff »Bilanz« wird häufig in einem weiteren Sinne als Synonym für den
Begriff »Jahresabschluss« verwendet, obgleich die Bilanz neben der Gewinn-
und Verlustrechnung (GuV) und dem Anhang (bei Kapitalgesellschaften) ledig-
lich einen Bestandteil des Jahresabschlusses eines Unternehmens darstellt. Über
die Funktion im Jahresabschluss hinaus, kann der Begriff »Bilanz« unterschiedli-
che Rechnungen mit unterschiedlichen Funktionen bezeichnen.

A. Bilanz als zentrales Instrument der
Unternehmensrechnung

Zusammenhang:
Bilanz und Jah-
resabschluss

Der Jahresabschluss ist – wie der Begriff auch zum Ausdruck bringt – der jährli-
che Abschluss der im Rahmen der Finanzbuchhaltung gemachten Aufzeichnun-
gen und gewonnenen Daten. Somit erfolgt die Erstellung des Jahresabschlusses
basierend auf der Systematik der kaufmännischen doppelten Buchführung (vgl.
hierzu ausführlich Coenenberg, A. G./Haller, A./Mattner, G./Schultze, W. [2014],
5. Kapitel ff.). Dabei bilden die Bilanz und die Gewinn- und Verlustrechnung
(GuV) die zentralen Recheninstrumente, wobei die GuV als eine die Bilanz
ergänzende Detailrechnung zu verstehen ist, mittels derer sich die (Rein-)Vermö-
gensänderung der Bilanz nachvollziehen lässt (soweit diese nicht auf Einlagen
oder Entnahmen oder auf direkt im Eigenkapital verrechneten Reinvermögensän-
derungen beruht). Die zentrale Aufgabe der Finanzbuchhaltung besteht in der
zeitnahen Erfassung des unternehmerischen Geschehens durch eine bestimmte
Form der Codierung von Informationen. Die Unternehmensrechnung bedient sich
somit einer eigenen Sprache und wird dadurch zum Informationsinstrument für
diverse Adressatengruppen. Die Informationsgewährung lässt sich dahingehend
differenzieren, dass sie sich einerseits an externe Adressaten mit unterschiedli-
chen Informationsinteressen richtet, wo sie wesentlich zu deren ökonomischen
Entscheidungsfindung beiträgt (externe Unternehmensrechnung). Andererseits
werden die in der Finanzbuchhaltung generierten Daten auch regelmäßig vom
Management für unternehmensintern zu treffende Führungs- und Kontrollent-
scheidungen verwand (interne Unternehmensrechnung, vgl. hierzu ausführlich
Coenenberg, A. G./Fischer, T. M./Günther, T. [2012] sowie Fischer, T. M./Möller,
K./Schultze, W. [2012]). In beiden Teilgebieten der Unternehmensrechnung
nimmt die Darstellung und Bemessung des Unternehmensvermögens sowie der
Unternehmensschulden eine zentrale Stellung ein, da das wirtschaftliche Inter-
esse immer an einer Vermögensmehrung ausgerichtet ist. Ohne ein Instrument
der Vermögenserfassung lässt sich eine solche jedoch nicht feststellen. Diese
Aufgabe übernimmt die Bilanz. Sie bildet den Vermögens- sowie Schuldenstatus
eines Unternehmens zu einem bestimmten Stichtag ab.
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Bilanzarten Je nachdem, mit welcher Zielsetzung und für welchen Zweck die Erstellung
einer solchen Stichtagsaufstellung erfolgt, werden in der Theorie bzw. Praxis ver-
schiedene Bilanztypen unterschieden. Die von Unternehmen aufgestellten Bilan-
zen lassen sich jedoch nicht immer eindeutig einzelnen Bilanztypen zuordnen, da
die Einteilung in Bilanzarten nicht einem einheitlichen Gliederungskriterium
folgt und darüber hinaus Mischformen von Bilanzarten auftreten. Im Wesentli-
chen lassen sich die folgenden Bilanztypen unterscheiden.

Erfolgs- und
Vermögens-
bilanzen

Bei einer Differenzierung der Bilanzarten nach dem jeweiligen hauptsächli-
chen Informationsziel lassen sich Erfolgs- und Vermögensbilanzen sowie Liqui-
ditäts- und Bewegungsbilanzen unterscheiden. Erfolgs- und Vermögensbilanzen
sind eng verwandt, da jeder Erfolg eine (Rein-)Vermögensänderung bedeutet
(siehe unten); Unterschiede bestehen aber hinsichtlich der Rechnungsabgren-
zung und der Bewertung (vgl. auch 22. Kapitel). In der Erfolgsbilanz müssen alle
Vorgänge, die wirtschaftlich in eine andere Periode gehören (z. B. für das nächste
Jahr geleistete Mietvorauszahlungen), durch Rechnungsabgrenzung erfasst wer-
den. In der Vermögensbilanz sind dagegen nur die am Stichtag vorhandenen Ver-
mögensgegenstände aufgeführt, ohne Rücksicht auf wirtschaftliche Beziehungen
zwischen verschiedenen Abrechnungsperioden. Auch bei der Bewertung erge-
ben sich Unterschiede: Wenn z. B. der Wert einzelner Vermögensgegenstände am
Bilanzstichtag über den Anschaffungskosten liegt, so wird in der Vermögensbi-
lanz dieser höhere Wert erfasst, während für die Erfolgsbilanz nach deutschem
Bilanzrecht der Anschaffungswert grundsätzlich die Höchstgrenze bildet. Inter-
national zeigt sich allerdings eine Tendenz, auch in der jährlichen Erfolgsbilanz
in zunehmendem Maße die Vermögens- und Schuldposten mit Marktwerten zum
Bilanzstichtag zu bewerten.

Liquiditäts- und
Bewegungs-
bilanzen

Die Liquiditätsbilanz ist eine Vermögensbilanz, in der die Vermögensposten
mit ihren Liquidationswerten angesetzt werden. Gleichzeitig werden die
Vermögensposten nach dem Grad ihrer Liquidierbarkeit, die Schulden nach ihrer
Fälligkeit gegliedert. Die Bewegungsbilanz schließlich ist eine Darstellung der
Kapital- und Vermögensbewegungen einer Periode. Sie erfasst keine Bestands-
größen wie die Vermögensbilanz, sondern nur Stromgrößen (Umsätze auf den
einzelnen Konten) und zeigt auf diese Weise die Herkunft und die Verwendung
der betrieblichen Mittel in der Berichtsperiode an.

Handels- und
Steuerbilanzen,
Vermögensauf-
stellung

Nach den zugrunde liegenden Normen lassen sich Bilanzen in solche unter-
scheiden, die nach nationalen und solche, die nach internationalen Vorschriften
erstellt werden. In Deutschland differenziert man anhand der nationalen Rechts-
normen Handelsbilanzen, die aufgrund handelsrechtlicher Vorschriften erstellt
werden, und Bilanzen, für die primär steuerrechtliche Bestimmungen gelten.
Soweit eine der letztgenannten Bilanzen nach Vorschriften des Bewertungsgeset-
zes aufgestellt wurde, spricht man von einer Vermögensaufstellung. Wurde sie
dagegen auf Basis der Handelsbilanz und unter Beachtung einkommen- oder kör-
perschaftsteuerlicher Vorschriften erstellt, so spricht man von der (Ertrag-)Steuer-
bilanz (vgl. hierzu in diesem Kapitel, S. 21 ff.).

Auf internationale
Normen basierte
Bilanzen

Neben den nationalen Vorschriften haben sich in den letzten Jahren auch
zunehmend internationale Vorschriften bei der Erstellung von Bilanzen deutscher
Unternehmen etabliert. Von besonderer Bedeutung sind hierbei vor allem die
International Financial Reporting Standards (IFRS) (bis 2001 International
Accounting Standards (IAS)) des International Accounting Standards Board
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(IASB). Diese Standards sind seit dem 01.01.2005 von allen kapitalmarktorien-
tierten Unternehmen in der Europäischen Union bei der Konzernbilanzerstellung
verpflichtend zu beachten. Neben den IFRS sind als übernational anerkannte
Normen insbesondere die US-amerikanischen Generally Accepted Accounting
Principles (US-GAAP) von Bedeutung (vgl. in diesem Kapitel, S. 71 f.).

Interne und
externe Bilanzen

Nach dem Kreis der Empfänger lassen sich interne und externe Bilanzen
unterscheiden. Interne Bilanzen werden zur Information der Unternehmenslei-
tung aufgestellt und bieten daher ein für interne Entscheidungszwecke relevantes
Bild der wirtschaftlichen Lage der Unternehmung; ihre Erstellung ist nicht not-
wendigerweise an Rechtsvorschriften gebunden. Externe Bilanzen dagegen die-
nen der Information aller Bilanzinteressenten, die nicht zum Leitungsbereich der
Unternehmung gehören. Für ihre Erstellung sind die jeweils relevanten handels-
bzw. steuerrechtlichen oder internationalen Bilanzierungsvorschriften maßgeb-
lich. Wegen der oft gegebenen Interessengegensätze zwischen bilanzaufstellen-
dem Organ (Unternehmensleitung) und den externen Adressaten (z. B. Aktio-
näre, Gläubiger, Arbeitnehmer bzw. Gewerkschaften, Fiskus) ist die Unterneh-
mensleitung im Allgemeinen bestrebt, den externen Jahresabschluss im Rahmen
der gesetzlich belassenen Ermessensspielräume so zu gestalten, dass sich ein mit
den eigenen Interessen konformes Verhalten der externen Adressaten ergibt.
Wichtiges Anliegen der Bilanzierungsstandards ist es, i. S. des Anlegerschutzes
die bilanzpolitischen Spielräume so weit wie möglich zu begrenzen.

Einzel- und
Konzernbilanzen

Die Unterscheidung zwischen Einzelbilanz und Konzernbilanz bezieht sich
auf die Anzahl der rechtlich selbstständigen Unternehmen, die bei der Bilanzauf-
stellung berücksichtigt werden. Während die Einzelbilanz nur ein Unternehmen
berücksichtigt, fasst die Konzernbilanz die nach handelsrechtlichen Regelungen
aufgestellten Einzelbilanzen der zu einem Konzern gehörigen Unternehmen i. S.
eines fiktiven Gesamtunternehmens »Konzern« zusammen, wobei gleichzeitig
die Auswirkungen innerkonzernlicher Kapital- und Leistungsverflechtungen eli-
miniert werden (vgl. 10. und 11. Kapitel).

Sonderbilanzen
und laufende
Bilanzen

Je nachdem, ob die Bilanz einmalig aus besonderem Anlass (z. B. Gründung,
Fusion, Umwandlung, Vergleich, Insolvenz) erstellt wird oder periodisch wieder-
kehrend zur Darstellung der wirtschaftlichen Entwicklung eines Unternehmens
im Zeitablauf dient, unterscheidet man Sonderbilanzen und laufende Bilanzen.
Die Pflicht zur Aufstellung von Sonderbilanzen wird durch unternehmensbezo-
gene Ereignisse ausgelöst. Sie verfolgen zumeist den Zweck, die Liquidität oder
das Vermögen des Unternehmens unter einem bestimmten Blickwinkel zutref-
fend abzubilden (Liquiditätsbilanz, Vermögensbilanz). Anlässlich der Unterneh-
mensgründung ist eine sog. Gründungsbilanz (§ 242 Abs. 1 HGB) aufzustellen,
deren Zweck darin besteht, in einer Eröffnungsbilanz den Vermögensstatus zum
Zeitpunkt der Errichtung bzw. zu Beginn der Geschäftstätigkeit darzustellen. Bei
freiwilliger, planmäßiger Auflösung der Gesellschaft ist eine Liquidationsbilanz
(§ 270 Abs. 1 AktG, § 71 Abs. 1 GmbHG) aufzustellen. Die Liquidationsbilanz
fungiert dabei als Vermögensverteilungsbilanz, in der die Vermögensverhältnisse
der Gesellschaft dokumentiert und Informationen über das zu erwartende Liqui-
dationsergebnis bereitgestellt werden. Darüber hinaus sind insbesondere die Son-
derbilanz bei Kapitalerhöhung aus Gesellschaftsmitteln (§ 209 Abs. 2 AktG,
§ 57f Abs. 1 GmbHG), die Fusionsbilanz bei Auf- bzw. Abspaltung oder Neu-
gründung einer Gesellschaft (§ 242 Abs. 1 HGB) und die Auseinandersetzungs-




